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Wer
Jazzmusik, Pommes und Streu-
selkuchenmag,derkamamMai-
feiertag auf Burg Konradsheim
voll auf seine Kosten. Der Lions
Club Voreifel veranstaltete dort
das zweite Jazz- und Kulturfest,
diesmal zugunsten der acht Ju-
gendfeuerwehren in Erftstadt.
Wer kam, tat etwas Gutes und
wurde mit erstklassiger Musik
und interessante Feuerwehr-
übungenbelohnt,die indenmu-
sikalischen Pausen präsentiert
wurden. Die beiden Bands
„Kinds of Blues“ und „Dixie Ti-
gers“, der Jazzchor „Songrise“
und Sänger Fabian Schmelcher,
beide aus Erftstadt, sorgten für
die musikalische Stimmung.

„Es ist toll, hier in der Heimat
zu singen. Alleine auf dem Weg
zur Bühne habe ich Dutzende
Leute getroffen, die ich kenne“,
erzählteSchmelcher,derfürsein
Konzert unter freiem Himmel
Songs vonMichael Bublé vorbe-
reitet hatte. „Er zählt zumeinen
drei Idolen“, verriet er.

Während der 31-Jährige im
Schlosshof gefühlvoll Lieder
sang, bereitete die Jugendfeuer-
wehr draußen schondie nächste
Übung vor. Ein Mädchen wurde
mit der Drehleiter aus einem
Burgturm gerettet. „Die Übun-

gensollenzeigen,waswirbeider
Jugendfeuerwehr so machen“,
erklärte Jakob Standio, Stadtju-
gendwart der Feuerwehr Erft-
stadt. „Wir freuen uns sehr über
das Interesse an unserem Nach-
wuchs und die Erkenntnis, wie
wichtig das Ehrenamt ist“, be-
tonte der 28-Jährige.

Beim 1. Jazz- und Kulturfest
2016 sind nach Angaben des Or-
ganisators, Ludger van der
Straeten ( seit20 JahrenMitglied
des Lion Clubs) 2500 Euro für
Flüchtlinge zusammengekom-
men.„Wir hoffennatürlich, dass
indiesemJahrgenausovielGeld
gespendet werden kann“, so der
62-Jährige.

Die Jugendfeuerwehr wolle
den Erlös aus den Eintrittsgel-
dernundEinnahmenderEssens-
undGetränkeständeunterande-
rem für ein gemeinsamesZeltla-
ger und Ausflüge nutzen, so
Standio. „Teilweise haben auch
die Musiker zugunsten der Ju-
gendfeuerwehr auf ihre Gage
verzichtet“, erläuterte derOrga-
nisator.

„Für mich hat sich der Tag
heute allemal gelohnt, der Chor
war einfach spitze“, erzählte der
65-jährige Rüdiger Künnemann
ausDirmerzheim, der dieVeran-
staltung zu Fuß besuchte. Er
wird beim nächsten Mal sicher
wiederkommen.

Eine
Mutterhat ihrenschwerstbehin-
derten Sohn alleine rund um die
Uhr gepflegt. Doch die Mutter
starb sehr plötzlich und die Ge-
schwister wollten, dass ihr Bru-
derweiterhin in demHaus leben
kann.Sie standenvorvielenFra-
gen bezüglich der Finanzierung
und Pflege und suchten Unter-
stützungsmöglichkeiten.

Zusammen mit den Beratern
der EUTB (Ergänzende unab-
hängige Teilhabe-Beratung)

wurden verschiedene Möglich-
keiten erarbeitet, so dass die Fa-
milie den schwerstbehinderten
Bruder weiterhin zu Hause in
seiner gewohnten Umgebung
versorgen kann, jedochmit Ent-
lastungen durch professionelle
Fachkräfte.

Vielen Menschen konnte die
EUTB beratend helfen. Jetzt fei-
ert der Zusammenschluss aus
APK Soziale Dienste (Hürth),
Perspektive Rhein-Erft-Kreis
(Bergheim) und die Lebenshilfe
im Rhein-Erft-Kreis (Frechen)
seineinjährigesBestehenmitei-

ner Feier im Kreishaus, in der
auch Bilanz über die Arbeit der
vergangenen Monate gezogen
wurde.

EUTB ist ein ergänzendes Be-
ratungsangebot für Menschen
mit unterschiedlichen Behinde-
rungen und deren Angehörige,
die bisher keinen Ansprechpart-
nerfür ihreAnliegenhatten.Seit
der Gründung im vergangenen
Frühjahr wurden in den Bera-
tungsstellenHürth,Frechenund
Bergheim 253 Beratungsgesprä-
che geführt. Themenwarenweit
gestreut und umfassten Pflege,

Assistenz, Mobilität, Schwerbe-
hindertenausweis, Hilfsmit-
tel/Technische Hilfe, Umgang
mit Behörden, Gesundheit, As-
sistenz, Berufliche Ausbil-
dung/Studium, Erziehung/El-
ternschaft und häusliches Le-
ben.BeiderEUTBkönnenRatsu-
chende ihre Fragen rund um die
Teilhabe und Rehabilitation
stellen. Die Berater haben oft
selbst eine Behinderung. In
Bergheim ist eine Beraterin ge-
hörlos.Wichtig ist hier das Prin-
zip „Peer-Beratung“ – Betroffe-
ne beraten Betroffene. Bei Be-

darf werden die Ratsuchenden
an andereBeratungsstellenwei-
tergeleitet. Die Angebote der
EUTB sind kostenfrei.

Zur Abrundung der Feier, bei
dem mehrere Vorträge die Be-
deutung der Teilhabe von Men-
schen mit Behinderung und de-
ren Beratung hervorhoben,
sorgte die Cajón-Gruppe, eine
inklusive Musikformation aus
Elsdorf, unter anderem mit Lie-
dern von Mark Forster und
Queen für Rhythmus und Bewe-
gung im Publikum.

Wegen des Frechener
FrühlingslaufswerdenamSonn-
tag,5.Mai,zahlreicheStraßenin
der Innenstadt für den Verkehr
gesperrt. In der Zeit von 9 bis
14 Uhr müssen auch einige Bus-
linien der REVGumgeleitet wer-
den, wie die Verkehrsgesell-
schaft jetzt mitteilt.

Betroffen ist unter anderem
dieLinie960zwischenBergheim
und Hürth-Hermülheim. Die
Busse fahrenwie vorgesehen bis
zur Haltestelle Benzelrath. Von
dort geht es über eine örtliche
UmleitungzurDr.-Schultz-Stra-
ße. Dort wird der normale Li-
nienweg wieder aufgenommen.
Die Haltestellen Im Klaren-
pesch, am Frechener Rat-
haus/Busbahnhof und an St. Se-
verin/Mühlenbach können
nicht angefahren werden. Fahr-
gäste, die in die Innenstadt
möchten, sollten in Benzelrath
indie Stadtbahn-Linie 7umstei-
gen.

Dies gilt auch für Fahrgäste
der Linie 965 zwischen Weiden-
West und Grube Carl, der Linie
976 zwischen Kerpen-Manheim
und der Innenstadt sowie für die
Linie 980 zwischenPulheimund
Frechen. Auf allen drei Linien
könnendieBusse dieHaltestelle
am Frechener Rathaus während
des Frühlingslaufs nicht ansteu-
ern.

Auch die KVB-Buslinie 145
muss umgeleitet werden. Die
Haltestellen am Freiheitsring,
amRathausundanderStraßeIm
Klarenpeschkönnennichtange-
fahren werden. (rtz)

Die Barbara-Stiftung
und der Bund der deutschen ka-
tholischen Jugend organisieren
für Samstag, 11. Mai, ab 18 Uhr,
den zweiten „Mitsing-Biergar-
ten“. Ab 18 Uhr singen die Gäste
imPfarrzentrumSt. Kosmasund
Damian Songs aus den letzten
sechsJahrzehnten.DieLiveband
hat deutsche, englischeundköl-
sche Liebeslieder einstudiert.
Eintrittskarten für sechs Euro
gibtesimPfarrbüro,EscherStra-
ße. (mma)

Jazzfest mit
Rettungsaktion
in der Pause
Veranstaltung auf Burg Konradsheim
zugunsten der Jugendfeuerwehren

Teilhabe-Beratung gut nachgefragt
EUTB feiert einjähriges Bestehenmit einemFest imKreishaus – Kostenfreie Angebote

Busse werden
am Sonntag
umgeleitet
Zahlreiche
Straßensperrungen
wegen Frühlingslauf

Mitsingabend
mit Live-Band
im Pfarrzentrum
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Sa 4. Mai
10-17 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen Parlament am 26. Mai 2019

Die Bereitstellung der Bekanntmachung erfolgt auf der Homepage der Kolpingstadt
Kerpen www.stadt-kerpen.de unter Aktuelles, Bekanntmachungen.

Kerpen, 29.04.2019 Dieter Spürck, Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG

Ihre Anzeigen für die Mittwochsausgabe des „Kölner Stadt-Anzeiger“
und der Kölnischen Rundschau können Sie bis Montag, 17 Uhr
schalten, der EXPRESS hat am Dienstag um 10 Uhr Annahmeschluss.
Für die Wochenendausgaben aller Tageszeitungen werden
rubrizierte Kleinanzeigen bis Mittwoch, 17 Uhr entgegengenommen.
Anzeigenschluss für den Reisemarkt am Wochenende
ist Mittwoch um 12 Uhr.
Telefonische Annahme unter
0221 9258 64-10.

Annahmeschluss für Kleinanzeigen

Cap Anamur hilft Menschen in
Kriegs- und Katastrophengebieten.
Mehr zu unseren Projekten: www.cap-anamur.org

HELFEN SIE UNS Z
U HELFEN!
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